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«Nimm dich zusam-
men, Antonio, und
versuch nicht zu nies-
sen: - ich möchte
nicht, dass die Leute
sagen, wir seien am

Schnupfen gestor-
ben !»

«Hascht zahlt?» —
«Nei, du villicht?»
~ «Chasch danke!»
— « Uf was warte m'r

dänn no?»

Die Rettung, «'s ein-
zig, wo mich jetzt no
rette chann. isch en

Fliegeralarm ...»

Wo
Auerochs, 4. Tierprodukt, 5. Schildlausfett,

h (Mehrzahl), 10. Getränkemarke, 12. Haus-
?^asshii '"®chaft, 16. einsichtig, resigniert, 17. Fluss bei

Retried' ' Wasservögel, 21. Raubvogel, 23. Kückenmutter,
*®stau?olt^mummer (abgekürzt), 25. Geistlicher, 26. Waggon-
^tend on gekürzt, verkehrt), 27. Hilferuf, 28. schief, ver-
*'| ®UchstabeT^^**' Rheinstadt, (ö

männliches Haustier, 3. Aussichtsberg, 5.
t^hstanifc ""he, Hoferbe, 6. Befehl, 7. Haremswächter, 9.

bbvoofi*"^' (zeitlich), 10. Schusterwerkzeug (Mehrzahl), 11.
R lanHx • 4.

Autozeichen des grössten Kantons (verkehrt),
• ^albpü.chaftliches Produkt (Mehrzahl), 15. Peitsche, 19.

19 t v.
(dichterisch), 20. Gründer der Öxfordbewegung

ftÖssten ndert, 22. weiden (beim Rotwild), 23. einer der
^Ider, / Komponisten, 30. hier, 31. Zeichen für den alten

ich — ein Buchstabe).

Links : «Wo sitzt denn
der Schmerz, Frau
Metzgermeister?» —
«So zwischen Keule
und Koteletts, aber
manchmal ziehtsich's

zum Kamm hin!»

«Unterstehen Sie sich
nicht noch einmal,
mir in meine Suppe

zu spucken!»

iünu

«klimm Äicb rusom»
men, Antonio, unct
versucb nicbt ru nies-
sen: ick mocbte
nickt, boss bie beute
sogen, ^ir seien om

Zcbnvpken gestor-
ben!»

«btäscbt roblt?» —
«klei, clv villicbt?»
- «Lboscb ctänlce!»
— « bis vos vorts m'r

ciönn no?»

Oie Rettung, «'s ein-
rig, vo micb jetrt no
nette cbonn. iscb en

kliegerolorm

àerocks, 4, îisrproÂuict, S, LckiiÄisuskstt,
14 (ZVlekr^à), 10. (-etrânkernsl-ke. 12. 5IÄUS-

^^msinsckskt, 16, sinsiebtig, resigniert, 17. lüuss bei
^ kìssi//' ^âsservogei, 21. kîsubvogsi, 23. Kûàsnmutter,

(sbgsìcûr^t), 2S. veistlieber, 26. îsggon-
^^ìsn-1 »n ^ekür-it, verkskrt), 27. Hiiteruk, 28. scbisk, ver-^ 2isrvogsl, 32. kìksinstsÂt. (ô --

l. mânniiekes Heustisr, 3. àssicbtsbsrg, S.
^rbs, Aokerbe, 6. iZsksbi, 7. Hnremsvvscktsr, 9.

i Udvnx,^?^ t^sitlieb), 16. Zcbustsrv/srkreug (IVIsbrrsbl), 11.
àw^eicden âes ZrÖLLten XànwriZ (vel-kekrt),

- l^rociàt (ZVlekl-^sdl), 15. ?eitscde, 19.

^ 7 (Äiekteriscb), 26. QrünÄer Äsr OxkorÄbswegnng
^sten à^âsrt, 22. wsiâèn (beim RotvviiÄ), 23. einer clsr

Komponisten, 30. kisr, 31. ^sieben kür Äsn alten
(en — ein öuckstsbe).

binl<s i «Wo zitrt clsnn
ber 8cbmsrr, brau
kietrgermeister?» —
«5o rviscben Keule
vncl Koteletts, oben
manchmal?ie^tsic5's

rum Komm bin!»

«Unterstellen 5ie sicb
nicbt nocb einmal,
mir in meine 3uppe

ru spucKen!»
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